
11.30 Uhr Fishbowl-Diskussion 

Engagement ja! Aber was geht mich das an?

 
Christian Berg

 Landesvorsitzender der Berliner Jusos 

 
Sven Frye

 Bundesvorsitzender SJD – Die Falken 

 
Wolfgang Gründinger

 Buchautor und Journalist 

Moderation: 

Cosima Schmitt 
Redakteurin DIE ZEIT 

13.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr  Markt der Möglichkeiten 

Präsentation von unterschiedlichen Projekten  
aus dem Wettbewerb „Demokratisch Handeln“  
im Rahmen eines Infokarussell  

Moderation:

Hella Sobottka
Förderprogramm Demokratisch Handeln

ca. 15.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Gesellschaftspolitisches Engagement  
geht uns alle an – auch Dich! 

Donnerstag, 19. Mai 2011, 10.00 – 15.00 Uhr

Bitte bis zum 12. Mai 2011 per beiliegender 
Antwortkarte/-fax oder per Email anmelden:
Fax: 030/269 35-9241
Email: forumpug@fes.de
www.fes.de/forumpug

Anmeldebestätigungen werden nicht versendet.

Konzeption
Urban Überschär, Tel: 030 / 269 35-7316 
Hella Sobottka, Tel: 030 / 902 275 972

Organisation
Inge Voß, Tel: 030 / 269 35-7320

Veranstaltungsort
Friedrich-Ebert-Stiftung, Haus 1
Hiroshimastraße 17
10785 Berlin

Fahrverbindungen
 Buslinie M29, bis Haltestelle Hiroshimasteg
 Buslinien 100, 187, 106, bis Haltestelle Lützowplatz
 Buslinie 200, bis Haltestelle Tiergartenstraße
 Vom Hauptbahnhof Buslinie M41 bis Potsdamer Platz, 

weiter mit Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße

Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur 
barrierefreien Durchführung der Veranstaltung haben. 

Anmeldung

EGAL ist nicht!
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Liebe Schüler/innen, 
liebe Studierende, 
liebe junge Erwachsene,

der jungen Generation von heute wird oft nachgesagt, 
dass sie sich kaum noch für Gesellschaft und Politik 
interessiere. Dementsprechend gering sei auch die Bereit-
schaft zum gesellschaftspolitischen Engagement ausge-
prägt. Wenn sich Jugendliche ehrenamtlich engagieren, 
dann erfolge dies zumeist aus eigennützigen Motiven. 
Freiwilliges Engagement macht sich schließlich auf jedem 
Lebenslauf gut. Aber trifft dieses (Vor-) Urteil wirklich zu? 
Engagieren sich Schüler/innen und Studierende heute 
nur noch dann, wenn es ihren individuellen Interessen 
und Karrierechancen nützt? Sind gesellschaftspolitische 
Themen bei jungen Menschen gänzlich aus der Mode 
gekommen? 

Dagegen spricht, dass laut aktueller Shell-Jugendstudie 
39 Prozent der Befragten angeben, in ihrer Freizeit oft für 
soziale oder gesellschaftliche Zwecke aktiv zu sein. Junge 
Menschen engagieren sich zum Beispiel für mehr Umwelt- 
und Naturschutz und setzen sich für eine gerechtere 
Gestaltung der Globalisierung ein. 

Die Friedrich-Ebert-Stiftung und der Förderwettbewerb 
Demokratisch Handeln wollen daher anlässlich des Euro-
päischen Jahrs der Freiwilligentätigkeit 2011 mit Euch 
gemeinsam darüber diskutieren, wie Ihr die Bereitschaft 
von jungen Menschen zu ehrenamtlichem Engagement 
bewertet? Warum ist aus Eurer Sicht gesellschaftspoli-
tisches Engagement sinnvoll und notwendig? Für welche 
Projekte, Initiativen seid Ihr selbst aktiv? Welche Unter-
stützung würdet Ihr Euch von Gesellschaft und Politik 
wünschen?         

Zu Beginn der Veranstaltung wollen wir Euch in Form eines 
Worldcafés über die zahlreichen Möglichkeiten, sich frei-
willig zu engagieren, informieren. In der an schließenden 

Fishbowldiskussion werdet Ihr Gelegenheit haben, Eure 
Meinung zu diesem Thema zu sagen. Abschließend wer-
den auf dem „Markt der Möglichkeiten“ Schüler/innen 
sowie freie Initiativen, die in den letzten zwei Jahren 
am Wettbewerb Demokratisch Handeln teilgenommen 
haben, ihre Projekte vorstellen – Projekte, die sie meist 
mit viel Engagement in ihrer Freizeit ausgearbeitet und 
durchgeführt haben. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Programm

10.00 Uhr  Begrüßung 

Urban Überschär
Forum Politik und Gesellschaft der  
Friedrich-Ebert-Stiftung

Dr. Wolfgang Beutel
Geschäftsführer Förderprogramm Demokratisch Handeln

10.20 Uhr  Worldcafé

mit folgenden Tischgastgeber/innen 

 
Marion Pötzsch

 Fachreferentin für Menschenrechtsbildung und 
 Jugendarbeit bei Amnesty International

  
Tine Steininger und Yannic Franken

  Attac Berlin

  
Norma Kundel und Georg Hesse 

  Naturfreunde Jugend Berlin 

 
Martha Vlasak

 Greenpeace Jugend Berlin  

 
Miriam Bürger

 DGB-Jugend Berlin-Brandenburg 

 
Elisabeth Hampe

 BUNDjugend Berlin  

  
Mimoza Troni und Bernd Fiedler

  Junge Presse Berlin

 
Jürgen Stein

 Sportjugend Berlin 

 
Katrin Riedel 

 Verbandsreferentin der AWO

 Clara Luhr
 Jusos Berlin 

 Mirjam Blumenthal
 SJD – Die Falken

 
Leopoldine Kawan

 Leiterin der Abteilung „Freiwilliges soziales Jahr“ des  
 Deutschen Roten Kreuzes, Landesverband Berlin e.V. 

 
Tore Süßenguth

 Ehemaliger Freiwilliger im Ausland 

 
Michael Trube

 Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus 

 
Susanne Eckhardt-Lutsch

 Treffpunkt Hilfsbereitschaft, Landesfreiwilligen- 
 Agentur



Bitte 
freimachen

Antwort

Absender/in:

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

  Ja, ich komme zur Veranstaltung

  Ich bringe  weitere Personen mit:

1).  

2). 

3).  etc.: siehe Namensliste

EGAL ist nicht! 
Gesellschaftspolitisches Engagement  
geht uns alle an – auch Dich!

Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Politik und Gesellschaft
Inge Voß
Hiroshimastraße 17

10785 Berlin



EGAL ist nicht!
Gesellschaftspolitisches Engagement  

geht uns alle an – auch Dich!
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